
BMFTR / ERA4Health: Understanding and Preventing Overweight and Obesity – PREVENT-OO 2026 

ERA4Health ist eine europäische Partnerschaft, die die transnationale Zusammenarbeit in der 
Gesundheitsforschung stärkt und ein nachhaltiges Finanzierungsmodell für innovative translationale 
Forschung etabliert. Sie vereint 37 Organisationen aus 24 Ländern und konzentriert sich auf die 
Bekämpfung von Krankheiten, die Verbesserung der Lebensqualität sowie die Transformation von 
Gesundheitssystemen und die Förderung von Prävention. 
Im Rahmen der Ausschreibung “ Understanding and Preventing Overweight and Obesity” (PREVENT-OO) 
können ab sofort Projektanträge gestellt werden. 

Was wird gefördert 

Wer kann sich 
bewerben / 
Zusammenstellung des 
Konsortiums: 

Dauer und Höhe der 
Förderung 
Bewerbungsschluss / 
Antragsverfahren: 

Gefördert werden transnationale Forschungsverbünde, die sich mit einem der 
folgenden Themen befassen: 
Thema 1: Verständnis der Ursachen von Adipositas und Übergewicht und deren 
Komplikationen 
Thema 2: Präventions- und Public-Health-Strategien zur Vorbeugung von 
Gewichtszunahme in kritischen Übergangsphasen im Leben 
Ausgeschlossen von der Förderung sind Klinische Studien der Phasen 3 und 4 
sowie Studien, die sich ausschließlich an Zielgruppen im Alter von 12 bis 25 
Jahren richten. 
Bitte beachten Sie den ausführlichen Call Text mit weiteren Informationen zu den 
Anforderungen an die Projektideen. 
Konsortium bestehend aus mindestens 3, maximal 5 Partnern (erweiterbar auf 
6/7, wenn Partner aus der Estland/Slowakei/Taiwan involviert sind) & 
mindestens drei verschiedenen am Call beteiligten Ländern (davon mind. zwei 
EU/Horizon Europe Assiciated) 
Es können bis zu zwei weitere Partner (collaborators) eingebunden werden, 
sofern diese über eine eigene Finanzierung verfügen. 
Es ist ein Projektkoordinator zu definieren, repräsentiert durch den Coordinating 
Investigator. Jeder PI darf an einem Vorantrag als Koordinator oder an zwei 
Voranträgen als normaler Partner beteiligt sein. 
Bitte beachten: entsprechend nationaler Vorgaben ist nur ein Deutscher Partner 
pro Konsortium förderfähig. 
36 Monate 
500.000€ für normale Partner, bis zu 750.000€ für Coordinating Investigator 
21.01.2026 für internationale Skizze 
International: zweistufiger Prozess, in beiden Stufen sind die Anträge durch den 
Coordinating Investigator einzureichen 
National: zusätzlich ein Formantrag (Einbindung Forschungsdekanat notwendig). 

Weitere Informationen: Die Einreichung der Internationalen Antragsdokumente erfolgt über PT-Outline. 
Für die Skizze steht ein Template zur Verfügung, welches zwingend zu nutzen ist. 
Für Deutsche Partner ist der DLR Projektträger eingestellt. Dieser kann über  
+49 228 3821 1877, +49 228 3821 1878 & era4health@dlr.de erreicht werden,
Ansprechpartnerinnen sind Dr. Svenja Finck & Dr. Felicitas Bosen.
Bei Fragen können Sie sich gerne auch an Forschungs.dekanat@med.uni-
heidelberg.de wenden.
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